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Halleſche Neueſte Nachrichten
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Anzeigen Annahmeſtellen

C n dition Große Ulrichſtraße Nr 87
Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

I Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

batt

Wöchentliche Gratisbeilagen

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr WFür Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Erſgheint Wolich Nachmittags zwiſchen 8 Uhr Der BVauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande e

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
erbreitungsbezirks Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Faalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferne andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
h

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Abonnements
auf den

Keueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat November
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pf entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

eeeeeeeeeee reeooeeEngland und Rußland
Halle 1 November

Fürſt Bismarck hat einmal geäußert zu einem Kriege zwiſchen
England und Rußland werde es ſobald nicht kommen denn Das
wäre ein Kampf zwiſchen dem Walfiſch und dem Elephanten Das
Bild iſt zweifellos zutreffend ob aber ein Krieg zwiſchen den beidenGroßmächten nicht doch im Laufe der nächſten onete ausbrechen

wird möchten wir nicht ſo ohne Weiteres in Abrede ſtellen ob
Du g ſntenken der Gegner im letzten Augenblicke noch immer
mög

Die engliſche und die ruſſiſche Politik kreuzen ſich augenblicklich
an zwei Stellen Jn der Türkei und in Oſtaſien Jn der Türkei
iſt es die ſogenannte armeniſche Frage welche dazu geführt
hat daß es zu grauenerregenden Metzeleien und entſetzlichen Blut
thaten gekommen iſt Die kürzlich erfolgte Anuahme des Reform
programms ſeitens des Sultans hat nur für wenige Tage ihre
beruhigende Wirkung ausgeübt in den letzten Tagen jagt wieder
eine Schreckensnachricht die andere

Es iſt ein beklagenswerther Zuſtand daß wir mit Nachrichten
aus der Türkei vornehmlich auf engliſche Quellen angewieſen ſind
Ein deutſches Blatt das Kleine Journal hat zwar jüngſter Tage
auch einen Spezialberichterſtatter nach Konſtantinopel geſchickt
doch iſt deſſen Berichterſtattung bisher gleich Null weil die tür
tiſche Regierung die von ihm aufgegebenen Telegramme zurück hält
Dieſer Umſtand ſpricht jedenfalls dafür daß es in der türkiſchen
Hauptſtadt ſowohl wie in den Provinzen höchſt bedenklich ausſehen

muß und in der That wird von glaubhafter Seite gemeldet die
re ſtehe in Aufruhr das Leben des Sultans ſei ſtündlich

efährde
Bereits in der vorigen Nummer haben wir mitgetheilt daß

der engliſche Botſchafter heimlich aus Konſtantinopel ab
h ſei eine Nachricht deren Beſtätigung noch abzuwarten

leibt und die wenn ſie wahr ſein ſollte jedenfalls nicht ohne
Einfluß auf die Beziehungen zwiſchen England und der Türkei
bleiben könnte

Die chöne Sünderin
Ein Roman aus Halles jüngſter Vergangenheit

Von

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ehe es aber zum Einlöſen der Pfänder kam mußte man

ch der vorgeſchriktenen Stunde wegen trennen und die Fort
ſetzung des Spieles auf den anderen Abend verſchieben Ruth
ſah x auch ſchon zu müde und abgeſpannt aus

er nächſte Tag brachte jedem ſeine gewohnten Pflichten
und Arbeiten Als die Damen aber Nachmittags den Kaffee
einnahmen ſagte Frau Sarah zu ihrer älteſten Tochter Gieb
mir doch meinen Ring Jch entbehre ihn ſo ungern weil er

das erſte Geſchenk Eures Vaters war und will lieber ein
anderes Pfand ſtellen

Gleich hole ich ihn rief Ruth aufſpringend eilte fort
kehrte aber bald darauf wieder zurück und fragte Wo haſt
Du Mamas Ring hingelegt Mila

Du weißt doch Jn das Perlmutterkäſtchen
Da er nicht mehr
Wie
Nahmſt Du ihn vielleicht heraus
Nein
Aber dann
Dann iſt er entwendet

Die Worte waren kaum geſagt als Mila bereute ſie aus
rochen zu haben denn jeder Blutstropfen war aus Sarahs
utlitz gewichen welche mit farbloſen Lippen ſtammelte
Entwendet Von wem Sollte Bertha

Nein die iſt ehrlich
Kannſt Du das wiſſen Mein Gott wie r in

der eigenen Wohnung nicht ſicher zu ſein Und bann
gerade dieſer Ring Lieber hätte ich alles andere verloren

gls ein ſo werthes Andenken

hat bisher bei der europäiſchen Diplomatie wenig Sympathien
erweckt kein einziger Staat zeigt ſich geneigt England zu unter
ſtützen wohl aber iſt es mehr als eine Großmacht welche das
Vorgehen Englands in jeder Weiſe mißbilligt

Der Petersburger Regierungsbote hat in ſeiner letzten
Nummer allerdings im nicht amtlichen Theile eine Auslaſſung
gebracht die nicht nur deutlich zeigt wie man in den ruſſiſchen
Regierungskreiſen über das Vorgehen Englands in der Türkei
denkt ſondern die auch im Großen und Ganzen diejenigen An
ſchauungen widerſpiegeln dürfte welche man in weiten Volkskreiſen
Deutſchlands und möglicher Weiſe auch in unſeren diplomatiſchen
Kreiſen augenblicklich hegt Die Auslaſſung des Petersburger
Regierungsboten lautet

Es ſind die Anſchauungen derjenigen ausländiſchen Preßorgane
vernünftig zu neunen welche finden daß Europa die Löſung der
armeniſchen Frage eigentlich nicht England ſondern dem mit der
engliſchen Regierung gemeinſamen Einwirken Frankreichs und
Rußlands auf die Pforte verdankt Für Frankreich und Rußland
gipfelte die Frage vornehmlich in der Sicherung der Rechte und
Jntereſſen der chriſtlichen Unterthanen des Sultans angeſichts des
ſyſtematiſchen Ausweichens der türkiſchen Regierung die ihr durch
den Berliner Vertrag auferlegten Verpflichtungen zu erfüllen Jn
der Baſis des Uebereinkommens der drei Mächte durch welches
die Pforte gezwungen wurde die ihr geſtellten Forderungen zu
beachten fehlte dieſes Mal das Vertrauen in die Aufrichtig
keit der britiſchen Jntervention denn nach der Meinung
politiſcher Kreiſe giebt es keine mit dem Orient durch weſentliche
Jntereſſen verknüpfte Macht welche ſich nicht empörte über
die Manieren einer zweideutigen Politik der
britiſchen Diplomatie welche beinahe die Frage einer
Theilung der Türkei berührte Niemals äußerte ſich in Europa
das Gefühl des Mißtrauens gegen die Richtung der engliſchen
Politik und ihrer Ziele in ſo handgreiflicher Geſtalt wie gegen
wärtig Und dies bildet bei Weitem keinen Fortſchritt deſſen ſich
die Toryregierung und mit ihr die engliſche Preſſe rühmen könnten

Deutlich genug iſt dieſe Sprache und die engliſche Preſſe
wird wohl die Antwort nicht ſchuldig bleiben aber eine ungleich
höhere Bedeutung wäre dem Artikel beizumeſſen wenn er im
Journal de St Petersbourg dem Organ des ruſſiſchen

Miniſteriums des Aeußern geſtanden hätte ſtatt im nicht amtlichen
Theile des Regierungsboten

Jnzwiſchen ſind folgende Telegramme des Wolff ſchen Bureaus
eingelaufen

Konſtantinopel 31 Oktober Armeniſchen Berichten
zufolge ſind bei den jüugſten Unruhen in Bitlis 800 Armenier
getödtet worden der Verluſt der Türken ſei unbedeutend
Nach einer Meldung aus Trapezunt wurden drei angeſehene
Armenier darunter ein Geiſtlicher wegen Theilnahme an den
Unruhen ſummariſch verurtheilt Die Regierung ſoll beabſichtigen
ſie ſofort hinrichten zu laſſen Dieſe Nachricht rief in
Konſtantinopel ſehr große Bewegung hervor

Konſtantinopel 31 Oktober Dem armeniſchen Patriarchat
fehlen die Nachrichten über die Ereigniſſe in Kleinaſien da
der Poſtverkehr zwiſchen den dortigen Kirchengemeinden und dem
Patriarchat ſeit Monaten eingeſtellt iſt und nur von Maroſch

Die Haltung Englands in der ganzen armeniſchen Angelegenheit eine Depeſche der Armenier gregorianiſchen katholiſchen und
orthodoxen Ritus über die am vergangenen Freitag begonnenen
Schlägereien und die dort drohenden Gefahren eingetroffen iſt
Jn Folge dieſer Nachrichten wollte der Patriarch bei dem Groß
vezier vorſprechen wurde jedoch nicht empfangen Der Patriarch
wandte ſich ſodann an die Botſchafter mit der Bitte um
Schutz für die armeniſchen Chriſten erhielt jedoch zur Ant
wort daß eine Vermittlung vorläufig unmöglich ſei da eigene
Berichte über die Ereigniſſe nicht vorlägen und die Pforte aus
ſchließlich den Armeniern die Schuld an den Metzeleien beimeſſe
Nichtsdeſtoweniger wurden der Pforte von einigen Seiten freund
ſchaftliche Vorſtellungen gemacht und ihr gerathen die aufgeregte
mohamedaniſche Bevölkerung an weiteren Metzeleien zu ver
hindern

Konſtantinopel 31 Oktober Die in Folge der Be
ſorgniß daß die Nizams in Kleinaſien weiteren Aufſtänden
gegenüber nicht ausweichen könnten verfügten Einberufungen
umfaſſen 50 000 Reſerviſten und 16 Bataillone Redifs die rund
20000 Mann betragen Da die Linientruppen des vierten Korps
beſtehend aus 34 Bataillonen 30 Eskadrons und 39 Batterien
mit Einrechnung der Spezialtruppen beiläufig 23 000 Mann zählen
ſo erfährt die militäriſche Beſatzung Kleinaſiens nahezu eine
Verdoppelung ſo daß dieſe nunmehr auch größeren Aufſtänden
gewachſen ſein dürfte Die Regierungskreiſe halten die Be
hauptung entſchieden aufrecht daß bei allen jüngſt vorgekommenen
Metzeleien in Kleinaſien die Armenier der angreifende
Theil geweſen ſeien und daß es den Truppen in Erzinghian
Bitlis Muſch Charput Baiburt und an anderen Orten gelungen
ſei die Unruhen zu unterdrücken Die Zahl der Opfer ſcheine
allerdings eine beträchtliche zu ſein
Wenn die Rolle welche Rußland in der armeniſchen Frage

ſpielt im Weſentlichen eine nicht aggreſſive zu ſein ſcheint ſo wird
man behaupten können daß es in Oſtaſien aktiv vorgeht
zwar ſehr zielbewußtDie Wiener Polit Korr bekanntlich aus allen europäiſchen

Kabinetten direkt geſpeiſt erhält von wohlunterrichteter Seite in
Petersburg eine Zuſchrift wonach allerdings augenblicklich in Oſt
aſien die Dinge eine friedliche Entwickelung verſprechen Ob die
Worte den Thatſachen entſprechen vermögen wir freilich nicht zu
beurtheilen Jn jener Zuſchrift der Polit Korreſp wird gegen
über der in der Preſſe vielfach verbreiteten Anſicht daß Japan die
gegenwärtigen politiſchen Wirrniſſe in Korea ſchüre um die
Annexion der Halbinſel vorzubereiten feſtgeſtellt daß dieſe An
nahme auf irriger Vorausſetzung beruhe Gleichzeitig wird auch
eine Aufklärung bezüglich des Gerüchts gegeben daß ein ruſſiſches
Geſchwader vor Port Arthur ankere Thatſächlich heißt
es in der Zuſchrift habe die japaniſche Regierung ihren bis
herigen diplomatiſchen Vertreter in Söul abberufen und deſſen
politiſche Haltung mißbilligt Ferner habe die japaniſche Re
gierung der ruſſiſchen wiederholt die formelle Verſicherung ertheilt
daß ſie keineswegs die Abſicht habe ſich Koreas zu be
mächtigen noch daſelbſt auf unbeſtimmte Zeit japaniſche Truppen
zu erhalten wünſche ſie werde dieſe vielmehr in demſelben Augen
blicke aus dem Lande zurückziehen wo ſich eine Beruhigung in den
dortigen öffentlichen Zuſtänden zeige Man halte es in St
Petersburg ſogar für wahrſcheinlich daß die Räumung

Sie war recht nervös geworden in den Jahren beſtändiger
Sorge und beſtändigen Kampfes um das Daſein

Rege Dich doch nicht auf liebe Mama bat Ruth
Wie kann ich anders Wenn der Ring wirklich ver

ſchwunden iſt ſo hat ihn jemand genommen der die Zimmer
ungehindert betreten darf Und wenn das der Fall iſt wer
vermag dann zu ſagen was weiter noch geſchieht Der Sache
muß auf den Grund gegangen werden

Ja jetzt ſehe ich ſelber ein daß wir es nicht länger unter
laſſen dürfen

Nicht länger Wären wir alſo bereits früher ſchon be
ſtohlen worden Und darüber ſchwiegt Jhr mir gegenüber
Welch unverantwortlicher Leichtſinn Mir mußte erſt das
Liebſte genommen werden das Andenken an eine ungetrübte
ſelige Stunde deren es doch ſo wenige in meinem Leben gab

Jch ſchaffe Dir den Ring wieder ſagte Mila kurz
entſchloſſen

Leeres Gerede
Nein denn der Dieb iſt mir bekannt

Um Gotteswillen wer iſt es
Laſſe Dir das von Ruth erzählen Mama Jch ziehe

mich unterdeſſen raſch an und mache einen Weg der Dir zur
Wiedererlangung Deines Eigenthums verhelfen wird

Sie eilte in das Nebenzimmer hatte aber kaum ihre Haus
toilette mit einem dunklen Kleide vertauſcht und das Hütchen
auf dem krauſen üppigen Haar befeſtigt als die Mutter ein
trat Sie ſchien außerordentlich bewegt ſank auf den erſten
Stuhl der ihr erreichbar war und ſagte mit gepreßter Stimme

Das iſt entſetzlich ſo entſetzlich daß ich ſelbſt lieber ſchweigen
würde wäre mir nur nicht gerade dieſer Ring entwendet worden

Wozu auch ſchweigen Jch bedaure es bis jetzt gethan
u haben Das war immer Feigheit von mir eine Feigheit

zu der mich wieder einmal die Rückſicht auf unſere erbärmlichen
Verhältniſſe zwang

Sage lieber das Gebot Deines guten Herzens
O nein da würde ich lügen Jch mache mich nicht beſſer

wie ich bin Wer hätte wohl Mitleid wenn ich mir jemals
etwas zu ſchulden kommen ließe

Das möge Gott verhüten
Ja ja Adieu Mütterchen
Wohin gehſt Du
Zu Großkopf
Höre mich aber erſt an
Jch weiß ſchon was ich zu thun habe

Sarah erhob ſich und ſtand ihr plötzlich mit imponirender
Würde gegenüber

Du ſollſt mich anhören und meinem Befehl gehorchenk
Jch fordere es

Ein trotziger Zug ſpielte um Milas Lippen ſie antwortete
aber doch

Gut ich höre
Jns Verderben ſtürzen will ich niemand davor T

mich der Himmel bewahren Wenn ich den Ring auf irg
einem Tiſch auf einer Etagère oder in dem an unferer Thür
befeſtigten Brieffaſten wieder finde werde ich niemals
demjenigen forſchen der ihn an ſich nahm Verſtehſt Du

Ja Wenn Du ihn aber auf dieſe Weiſe nicht wieder
erlangſt

Sarah brach in Thränen aus Dann habe ich einen
unerſetzlichen Verluſt erlitten

Weine nur nicht Mutterchen und überlaſſe das alles mir
Was giebt es doch für erbärmliches Volk auf der Welt
Zertreten ſollte man ſolches Gewürm zertreten

Jhr kleiner Fuß trat heftig auf als gelte es wirklich ein
häßliches Reptil zu zermalmen Dann ſtürmte ſie mit
Schritten die Treppe hinab und aus dem Hauſe Sie ſchlug
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e nKoreas ſeitens der japaniſchen Truppen Anfangs des verwaltung für 1896/97 keine Rede ſein wird was wir nur be e u enächſten Jahres erfolgen werde Unter dieſen Umſtänden ſo ſtätigen können da die Hauptforderungen der einmaligen Ausgaben der Armenkaſſe für 189495 vor Es iſt eine Nachbewilligung von J

führt die Zuſchrift weiter aus habe die ruſſiſche Regierung bisher nur in zweiten bezw Folgeraten beſtehen werden wie ſie durch ihn ne re eine t über x Urſache t un r
9 vorar keine Veranlaſſung gehabt irgend welche kriegeriſche Vor die Etats der letzten Jahre bedingt ſind Nur e e en nd die Dre vor lie geg

itungen im Hinblick auf die Entwickelung der Dinge in Korea Bei der bevorſtehenden Stichwahl in Dortmund handen Der Mehrwwerbrauch erklärt ſuh dadurch daß in der Obeneahhe Aeſelben das
u treffen Wenn trotzdem das ruſſiſche Geſchwader ſich demnächſt zwiſchen dem Nationalliberalen und dem Sozialdemokraten wird mehrere Obertlaſſen eingerichtet ſind deren Unterrichtsſtunden auſ n ganen verlore

An die koreaniſchen Gewäſſer begeben ſollte ſo werde man darin ſch das Centrum der Wahl enthalten So lautet wenigſtens die Nachmittag fallen und deshalb während der Winterszeit Beleuchtung deide aus de

durchaus nicht eine gegen Japan gerichtete Demonſtration ſondern Partei Parole ob ſie auch befolgt werden wird iſt freilich eine fordern Für Einquartirungskoſten ſind 3875 Mk nachzubewilligen elnen

einfach eine maritime Evolution erblicken dürfen Die andere Frage mee anruſſiſche Regierung ſei der beſtimmten Hoffnung daß die koreaniſche Kiel 31 Oktober Prinz und Prinzeſſin Heinrich entſtanden Ferner lag ein Magiſtratsantrag auf Mittelbewilligung für im
Frage auf Grund des Vertrages von Shimonoſeki auf vollkommen veröffentlichen eine Kundgebung in welcher ſie aus warmem Herzen Bepflanzung der Lutherſtraße Jacobſtraße und des Platzes am

i Geſundbrunnen vor Es werden 3148 Mk 493 Mk und 462 M I de von Herrfriedlichem Wege gelöſt werden wird allen Denen Dank ſagen welche durch opferwillige Unterſtützung verlangt Die Baukommiſſion hat beſchloſſen dem Plenum der Stadt e Re
Wir erhalten noch folgendes Telegramm Rath und That zur Verwirklichung des Seemannshauſes veroedaeteneVerſamminng mr rie Beyvilli ung von 3148 Mk 495 ein hieſi

Petersburg 31 Oktober Nach einer Meldung der beigetragen haben Die Kundgebung ſchließt mit den Worten und 250 Mk zu empfehlen Letzterer Venag iſt für die Einebnung wieweit di
Nowoje Wremja räumen die Japaner Ligaotong und Möge das Seemannshaus eine gern beſuchte und liebe Heimſtätte des Platzes am Geſundbrunnen beſtimmt Wegen der zur Bepflanzin idlung
iehen ihre Truppen in großen Abtheilungen von dort zurück für unſere Seeleute werden öge es in reichem Maße ihrer erforderlichen Summe von 212 Mk behielt ſich die Baukommiſſion die Jurih ſein vSie Stadt Lantſcheu die Reſidenz der Provinz Kanſu Nord ſittlichen Wohlfahrt dienen und dazu beitragen daß Deutſchlands Beſchlußfaſſung vor weil Ha v die n ä betr Ausgeſtaltung ſo ſchwer drül

china iſt von den muhamedaniſchen Jnſurgenten erobert Seeleuten jene Anerkennung Achtung und moraliſche Hochſtellung des Geſundbrunnenhäuschens welches kanntlich niedriger liegt und ge iß
worden Die Jnſurgenten ſchlagen überall die chineſiſchen Re erhalten bieibe welche ſie ſich überall in der Welt in hervor hoben werden muß abgewartet werden ſoll Die Finanzkommiſſion trat t

S umiegg GOnmi Weile mor muß den Beſchlüſſen der Baukommiſſion bei Von einer Seite wurde ein egneriſchengierungstruppen Sie beabſichtigen ein unabhängiges König tretender Weiſe zu zrwerben gewußt haben anderes Nivellement für die Lutherſtraße von der Straße D bis z d Handwet
reich zu bilden Aus Kaſchgar und den anderen Provinzen Kölu 31 Oktober Wie die Köln Ztg aus Belgrad Beeſenerſtraße verlangt der bezügliche Antrag aber mit 4 gegen 3 Summe auf ſi
ſollen Truppen gegen die Jnſurgenten ausrücken Die geheimen meldet ſollen anläßlich der Ausführung des Haiduckengeſetzes durch abgelehnt Eine recht lebhafte Erörterung h ſich über eine Magiſtrals Der
Geſellſchafteu in Eentral China vereinigen ſich mit den Muha Ueberſiedelung von Gemeinden im Kreiſe Uzice förmliche Kämpfe vorlage betr Nachbewilligung der Koſten einer Reparatur des Keſſels der öffentliche V

medanern zwiſchen der Bevölkerung und den Gendarmen ſtattfinden Jn Desinfektionsanſtalt in Höhe von 1200 Mk Die eigenllichen des bürge
Zur Zeit findet eine Zuſammenziehung ſämmtlicher deutſchen

Seeſtreitkräfte in Oſtaſien in den Gewäſſern von Swatau
Amoy ſtatt Während hier bereits die Schiffe Arcona

Cormoran und Jltis in den letzten Wochen kreuzten ſind

Tekia wurden drei Bomben geworfen von denen zwei vor dem
Gemeindehauſe explodirten

Mannheim 31 Oktober Die Landtagswahlen ſind
nunmehr beendigt Die zweite Kammer iſt folgendermaßen zu

Reparaturktoſten betragen nämlich nur 400 bis 500 Mk die übrigen
Ausgaben ſind entſtanden weil die Reparatur 64 Tage dauerte und während
dieſer Zeit eine Lokomobile gegen eine tägliche Entſchädigung von 9 Mt
geſtellt werden mußte Die Finanzkommiſſion wird bei dem Plenum der

fanntlich iſt
Reichstag w
Intereſſe ein
liegt es da

t St tenVerſ lu t lebhaften Unwillen ü ie barevon Chefoo aus auch noch Kaiſer Jrene und Prinzeß ſammengeſetzt Nationalliberale 31 Centrum 21 Demokraten 3 der h e weteeebe Wrig Leang v raregr Laden c de hinſch
Wilhelm aufgebrochen Sozialiſten 8 Konſervative 2 Antiſemiten 3 trächtliche Ausgabe auszuſprechen Enduch wurde noch die Annahme eines bürgerliche

Politiſche Ueberſicht
Metz 31 Oktober Bei der bevorſtehenden Reichstags

Erſatzwahl wird diesmal wahrſcheinlich auch ein eingewanderter
deutſcher Bewerber auftreten der Bauunternehmer Heiſter Mit

Legats beſchloſſen über welche Angelegenheit wir an anderer Stelle
berichten

IV communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung

Einführung
retiker und

Mitglied de

Deutſch Rei glied des Gemeinderathes und des Bezirkstages Als Kandidat wurde ſogleich in eine Beſprechung der Stadtverordnetenwahlen und Herr
eutſches Reich der Eingeborenen wird der Weinhändler Lanique genannt eingetreten Der Verein beſchloß einſtimmig den in der III Abtheilung Parteiwerſan

e Berlin 31 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer Mitglied des Landesausſchuſſes der indeſſen der klerikal proteſt Berk ausſcheidenden Herrn Herm wieder r r m
fuhr geſtern Abend als er von der Feſtlichkeit in Großlichterfelde leriſchen Partei noch necht genügend deutſchfeindlich iſt d g r gute J ch net r n d r 5
zurückkehrte beim Reichskanzler Hohenlohe vor und nahm von München 31 Oktober Der Prinzregent hat denjenigen Wiederwahi Shgemein als ſehr erwünſcht nd nothwendig bezeichnet werde r Wie g
demſelben einen längeren Vortrag entgegen Heute begab ſich der Fahnen und Standarten die bei der Armee beſonders während An Stelle des Herrn Rauſch welcher ſein Mandat niedergelegt hat und wworderer S
Kaiſer nach dem Schießplatze Kummersdorf und kehrte gegen des Feldzuges von 1870/71 in Schlachten und Gefechten 2c be eine Wiederwahl entſchieden ablehnt wurde vom Vorſtande Herr Buch willkommen
5 Uhr Abends nach dem Neuen Palais zurück ziehungsweiſe bei Belagerungen geführt worden ſind das Band bindermeiſter Kreßmann vorgeſchlagen Die Verſammlung beſchloß indeß Die

Der König von Portugal trifft morgen Freitag der für dieſen Krieg geſtifteten Denkmünzen verliehen und verfügt mit 20 von 31 Stimmen einer demnächſt einzuberufenden allgemeinen abend Abe
früh um 8 Uhr in Köln ein wo er vom Gouverneur und ſon daß auf dieſem Bande die Namen der in Betracht kommenden Wählerverſammlung Herrn Baumeiſter Gygas als Kandidaten des Ver Ball Die
ſtigen hohen Offizieren begrüßt werden wird Alsdann erfolgt die kriegeriſchen Vorfälle angebracht werden a empfehlen Für die II Abtheilung wurde r aus ſind h im
Weiterreiſe nach Potsdam mittelſt Sonderzugs wo die Ankunft e en re e ig en b r P e erAbends un r ſog Der Kaher wud den Köng an den er e hBahnhofe empfangen beide Monarchen begeben ſich nach dem Neuen Paris 31 Oktober Das Kabinet iſt gebildet Die ind Steinhauf ſowie des durch Tod ausgeſchiedenen Rittergutsbeſihers abſchnitt
Palais wo der König Wohnung nehmen wird Beſetzung iſt folgende Bourgeois Jnneres und Miniſter Panſe wurden folgende Herren Kaufmann Ganzer Stärkefabritant Abend ſtat

Der Reichstagsabgeordnete Neumann iſt geſtern präſident Rica rd Juſtiz und Kultur Cavaignac Krieg Lindner Kaufmann Uber Klempnermeiſter Broſe Dr med Herzau als Gäſte
in Hayingen in Lothringen geſtorben Der Verſtorbene der an Lockroy Marine Berthelot Unterricht Do umer Finanzen Ingenieur Dreyer als empfehlenswerth genannt Die Wiederwahl der Ein
dem genannten Orte Pfarrer war vertrat im Reichstage den 13 Guyot Deſſaign e Arbeiten Meſur eur Handel Combes Herren Dr Förtſch und Steinhauf lehnte die Verſammlung wegen acht wor
elſaß lothringiſchen Wahlkreis Diedenhofen Kolonien Die Miniſterien des Answärtigen und für Ackerbau ihrer Abſtimmung in der Steuerrage ab Für die I Abtheilung wurden etheilt wi

Jm Reichsjuſtizamt ſoll ein neuer vortragender Rath ſind noch zu beſetzen Hanotaux lehnte endgültig die Ueber an n el W n d Sag e r g n dtgeme
inſtallirt werden bisher ſind deren in genanntem Amt ſechs an nahme des Miniſteriums des Aeußern ab Pehtral wird an a e folgende Herren genannt Sägewerksbeſiger G Müller Stadtgeme

geſtellt rDer Bundesrath beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung
die Reſolution des Reichstages zu Petitionen von Gemeinden

abſichtigen in nächſter Zeit eine große Handwerkerverſamm
bun u berufen um in derſelben von Neuem darzuthun daß hätte b et Erfolg errunge ſcheinen ſich dieſ Herrn Stadtbauraths Genzmer von einigen Rednern aus den bereits einer Wg 3 d 8 S el hege h ß hätten dort rm Erfolg errungen und Meinen ſich dieſelben that anderwärts geltend gemachten Gründen ſehr abfällig kritiſirt Ein Mitglied 7 gi
man auf den Befähigungsnachweis nicht verzichte vielmehr die ſächlich am Libefun zu befinden mit der Abſicht auf Luſambo zu der B lin i ne Die Erreen Roſchlut Zinmeſcher der 8 fähi znachweis c D t er Baukommiſſion führte dagegen aus Die Erregung welche der Beſchluß und eineken Friſt verlange in welcher der Befähigungsnachweis marſchiren Der Kommandant Gillain marſchiert ihnen mit regulären verurſacht habe ſei begreiflich wer aber der Sache näher ſtehe und die Apotheke
geſetzlich eingeführt werden mue Truppen entgegen Kapitän Lothaire befindet ſich bei den Verhältniſſe genauer kenne wiſſe daß die Baukommiſſion im Intereſſe der ehe T

Zur Frage der künftigen Berechtigung der Stanley Fällen und beabſichtigt nach Ujangwe zu gehen wo ſich Stadt gehandelt hat Man brauche nur zu bedenken wie früher in Halle gebaut hietender
Volksſchulkehrer zum einjährig freiwilligen Dienſt
erfährt die Preuß Lehrerztg daß noch keine Entſcheidung ge
troffen iſt Die jetzige proviſoriſche Regelung der AngelegenheitT S 31 Oktober Der ierminiſter Lord Salis erört r m z t er habe ſtatt inhat mit der Erledigung der Frage des freiwilligen Dienſtes nichts London w t u Premierminiſter Lord al 27 örtert aber nicht vorwärts gebracht Herr Baurath Genzmer habe Mittheil

Je ſt dem Reichskan bury hielt heute in Watford eine Rede in der er ausführte dieſe Aufgaben in kurzer Zeit zur allgemeinen Zufriedenheit gelöſt Auch ber 3zu un h c non T n chskanzler vor der ne die gegenwärtige Regierung ſei der Erbe nicht der Urheber der würden jetzt die Bebauungspläne den Verhältniſſen entſprechend neu be unt
auf Aer e ren auswärtigen Politik welche ſie aber im Jntereſſe der Kon arbeitet Alle Vorlagen gelangten ſorgfältig vorbereitet an die Stadt In

welche diejenigen Anſtalten bezeichnet die das Recht der Ausſtellung inuität gegenüber den auswärtigen Nationen am beſten thun werde verordnetenverſammlung es ſei ſeit dem Dienſtantritt des Herrn Stadt ging do
des Zerechtigungsſcheins zum einjährig freiwilligen Dienſt erhalten in loyaler Weiſe durchzuführen Der Redner bedauerte die Aeuße bauraths noch nicht vorgekommen daß eine Vorlage zur Ergänzung zurück ſauge
Es liegt zur Zeit kein Grund zu der Befürchtung vor daß dieſe rungen eines hervorragenden Mannes Gladſtone s welche die gegeben werden mußte Wer die Vorlagen früher und jetzt genau geprüft V ausge

Entſcheidung ſchließlich in einem für die Wünſche der Volksſchul Schwierigkeiten vermehrten mit denen die euro ſchen Natio h h Jnnunlehrer ungünſtigen Sinne erfolgen werde der An zu kam ha tte p der e ſch llet atronen tönne es gar nicht ankommen wenn man an der Spitze des Bauweſens Jeitpu
nächſten Marineetat weiß die Poſt den Der Türket zu kämpfen Hutten und Deren Söſung allein durch einen tüchtigen Mann wiſſe dieſe Summe ſei thatſächüch geringfügig imZumn e rin eetat weiß die Poſt zu melden Geduld möglich ſei Die hauptſächlichſte e F vor die Verhältnif s an d WageEs iſt beabſichtigt in den k den Etat ei ſte R e moglich ſei Die hauptſe e innere Frage vor die Verhältniß zu dem was ein weniger brauchbarer Baurath der es an der Stundiſt beabſichtigt in den kommenden Etat eine erſte Rate zur g e J 2 L derHerſtellung von TorpedoSBooten einzuſtellen die der Etat ſür die Regierung geſtellt ſei ſei die Beſſeru ug der ſozialen erforderlichen Umſicht und dem nöthigen Eifer fehlen laſſe jährlich un Anſicht

ſt e orpedod 5 ie at Zuſtände und die Lage der Landwirthſchaft das erſte Jntereſſe nützer Weiſe der Gemeinde Koſten verurſache Es handle ſich um Millionen1895/96 bereits enthielt welche aber nicht bewilligt wurden Und dem die Auſmerkſamkeit gebühre Das Efkenn der Preiſe ſei e welche für Bauten jährlich ausgegeben werden Man werbe Herrn Genzmer

zwar ſoll dieſe erſte Rate zum Bau einer weiteren Serie von 4 5 i8 Erſatz Torpedobooten verwandt werden deren Geſammt
herſtellungskoſten nahezu 4 Millionen Mark betragen Da ſich
der Bau einer Torpedoboot Diviſion auf 2 Jahre vertheilt ſo
darf angenommen werden daß die erſte zu fordernde Rate gegen
2 Millionen betragen wird Schon von anderer Seite wurde
dieſer Tage betont daß von bedeutenden Forderungen der Marine

x vmm mm
den Weg nach der Großen Ulrichſtraße ein und verſchwand
dann in einem Hauſe der Nebenſtraße

Ach Fräulein K Was verſchafft mir das Vergnügen
fragte Frau Großkopf als Mila eintrat Annag die eben am
Klavier ſaß ſtand auf und begrüßte ihre Lehrerin mit freund

Er iſt augenblicklich nicht anweſend und wird wohl erſt
ſpät heimkommen aber wenn ich etwas ausrichten ſoll

Du nie etwas
Nein Mama erwiderte das junge Mädchen unbefangen

Mich haben Sie doch nicht im Verdacht Fräulein
Weder Sie noch ſonſt jemand Jhr Herr Papa ſoll mir

auf die Spur helfen

der neuen Zuſammenſetzung des Kabinets nicht theilnehmen

Bolgien

überſchreiten Die Eingeborenen jedoch wollen wiſſen die Meuterer

die Operationsbaſis des Baron Hanis befindet
Groſzbritannien

Folge des Freihandels es habe die Landwirthſchaft in mehreren
Grafſchaften nahezu vernichtet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origmal Kokal Berichte iſt nur mit QOuellenangade geſtattet

Halle 1 November
Sitzung der Stadtverordneten Berſammlung

Montag 4 November er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Finalabſchluß der Armenkaſſe für 1894 95 und Nachbewilligung
Mittheilung über die Urſachen des Mehrverbrauchs von Gas im
Gymnaſialgebäude pro 1894/95

r

Finalabſchluß der Desinfektionsanſtalt für 1894/55 und Nach
bewilligung

20 Anſtellung einer Klage
21 Definitive Anſtellung eines Kriminalwachtmeiſters
22 Definjtive Anſtellung von zwei Polizeiſergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
hierauf veranlaßt

Fabrikant David Kaufmann Hugo Heckert S
einem Stadtverordneten dargelegt daß die in die Oeffentlichkeit gebrachte
Behanptung Der Haushaltsplan des laufenden Rechnungsjahres werde

der Stadtverordneten Verſammlung betr die Erhöhung des Gehalts des

wurde welche Zeit z B der Bau der Moritzbrücke verlangte und welche
Erfahrungen bei der Mühlbrücke gemacht wurden Große Aufgabeu wie
das Projekt der Gerberſaaleregulirung ſeien 20 Jahre und noch länger

habe empfinde den großen Unterſchied ſehr wohl

nicht auf die Dauer halten und wenn man ihm 12000 Mk Gehalt zahle
dazu ſei er viel zu bedeutend in ſeinem Fache Bleibe er aber nur noch
2 Jahre hier dann habe die Stadt großen Nutzen davon da Herr Bau
rath Genzmer das ſchon ſeit 26 Jahren ſchwebende große Kanalprojekt in
Angriff genommen hat Er werde auch dieſe Aufgabe löſen wäre er je
nach Aachen gegangen dann hätte die Stadt ſicher viele Tauſende für die
Vorarbeiten ohne Nutzen ausgegeben Man könne für 8000 Mk gewiß
einen tüchtigen Baurath bekommen ob man aber bei einer Wahl that
ſächlich Glück haben werde laſſe ſich vorher nicht ſagen deshalb ſolle man

wirklich Gute behalten und hierfür ein verhältnißmäßig kleines Opfer
ringen

Der hieſige Jnnungs Ausſchußz hatte geſtern Abend in den
Kaiſerſälen ordentliche Plenarſitzung welche von Delegirten und Jnnungs

vorſtänden recht zahlreich beſucht war Als Vertreter der Königl Regierung
nahm Herr Regierungs Aſſeſſor Bauer an den Verhandlungen theil Vor

3 Nachbewilligung für Einquartirungskoſten Eintritt in die Tagesordnung wurde u A die Mittheilung gemacht daß nunlichem Lächeln den Großkopt zu ſprechen 4 Annahme von zwei Legaten die BarbierJnnung ihren Austritt aus dem Jnnungs Ausſchuſſe jeni
Jch wünſche den Herrn Großkopf zu ſprechen 5 Mittelbewilligung für erworbenes Straßenland angezeigt hat Die hierfür geltend gemachten Gründe wurden jedoch nicht die

W als ſtichhaltig erachtet vielmehr war man der Meinung daß gerade die
BarbierJnnung mit der Thätigkeit des Jnnungs Ausſchuſſes zufrieden

mehr Anklang dürfte das Unternehmen Se wenn erſt die Kommiſſion
genaue Unterlagen unterbreitet hat Zunächſt wurde die Sache noch
einmal an die Kommiſſion verwieſen welche Auftrag erhielt weitere
Klärung zu ſchaffen und fertige Vorſchläge zu unterbreiten Endgiltige
Beſchlußfaſſung ſoll einer außerordentlichen Sitzung des Jnnungs
Ausſchuſſes vorbehalten bleiben Der Jnnungs Ausſchuß ſah

Sodann wurde von

ich

daß die Zi
ſtellen ver

i Brüſſel 31 Oktober Der Etoile Belge meldet Nach mit einem Fehlbetrage von 300 000 Mk abſchließen durch nichts begründe Antonii m
betreffend die Heranziehung des Reichsfiskus zu den Gemeinde den vom Congo eingetroffenen Nachrichten bleibt die Lage am ſei Die öffentliche Meinung ſei beſonders durch den Hinweis beunruhigt Unterhaltu

t haſten dem Reichskanzler zu überweiſen Der Antrag betreffend Lualaba woſelbſt eine Militär Revolte ausgebrochen war noch die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Bürgermeiſter Dr Schmidt einige Perf
die Feſtſtellung des Ruhegehalts von Reichsbeamten wurde immer ſehr ernſt Die Meuterer ſind auf Kabinda marſchiert Du die Behauptung durch ihr Stillſchweigen De anerkannt ſollen D
angenommen Den Anträgen der zuſtändigen Ausſchüſſe zu den deſſen Beſatzung zu ſchwach war um Widerſtand zu leiſten Ver doch t e Waren da e e eng n ein eworſene be Sufterin
Entwürfen eines amtlichen Waarenverzeichniſſes zum Zolltarif eines ſtärkungen konnten eine Vereinigung nicht bewerkſtelligen Kapitän raſchende Vehanpungen wicht ohne weiteres es nntichtig begeichnen können ſammlung
ſtatiſtiſchen Waarenverzeichniſſes nebſt darauf bezüglichen Vorlagen Bollen wurde bei dem ſtattgefundenen Zuſammenſtoße getödtet ſondern ihre Behauptungen auch zahlenmäßig beweiſen müſſen Wie der Ve
Berichten der Reichsbevollmächtigten und Eingaben wurde die V Capitän Shaw den man todt glaubte konnte ſich jedoch retten Etat abſchließen werde laſſe ſich jetzt nicht überſehen berechtigter Grund Termin

ſtimmung ertheilt I und Kabinda wieder erobern Die Aufſtändiſchen nahmen dann zu Beunruhigungen liege aber nicht vor das ergebe ſich bei einer ſach V KFinkle
Die Vereinigten Jnnungen zu Berlin be ihren Weg auf Gandu zu wagten aber nicht den Lomami zu gemäßen Prüfung des Etats von ſelbſt Zuletzt wurde noch der Beſchluß des Rath
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Jch laſſe Herrn Großkopf bitten morgen Vormittag bei g Meer ar n x r Tehunngelege Calaſiune wer ne Belicht rer de im
mir zu ſein e 9 Verkauf von Land an der Kl Brauhausſtraße hirbertg Thätigkeit der Kommiſſion wegen Gründung einer Spar trie

Schön Darf ich fragen warum Fräulein oder 10 Entlaſtung der Gasanſtaltsrechnungen für 1892/93 und 1893/94 und Darlehnsbank erſtattet Die Vorarbeiten ſind noch nicht im

handelt es ſich um ein Geheimniß 5 rn r der e re De un dert S ger nie e ten r ni dige J W z 2 Abänderung des Reglements für das ſtädtiſche Leihamt aben wegen einer Anulehnun ezw Ver jahdi a man d c guadige b Wir möchten 13 Petition Pröpper Submiſſion von Feuerungsmaterial betr ſchmelzung der neu zu gründenden Kaſſe mit der Voiſchußdan
e ache gern der Oeffentlich eit entziehen aber 14 Petition Jacobine Steuerrückzahlung betr des Handwerker Meiſter Vereins Verhandlungen geſchwebt DieſelbenBleiben Sie doch noch Was iſt vorgefallen J 15 Petition Stöpel Erlaß geforderter ergangenen betr haben aber gezeigt daß von einer weiteren Verfolgung dieſes Gedankens

Mila berichtete mit wenig Worten was ſich ereignet hatte 16 Petition Schmidt Nebenbeſchäftigung eines Beamten betr nicht die Rede ſein kann Dir Berichte der Obermeiſter über die voraus
verſchwieg aber daß ihr der Thäter bekannt war 17 Petition von Anwohnern der Gerberſaale ſichtliche Betheiligung der Junungsmitglieder bei der Darlehnsbank lauteten

Mein Gott das iſt ja à ſt peinlich b kte F 18 Petition Neumann Herausgabe des Adreßkalenders betr recht günſtig Ein Theil der Jnnungen will mit der Geſammtheit ihrer
Mein Gott das iſt ja äußerſt peinlich bemerkte Frau Geſchloſſene Sitzung Mitglieder beitreten andere werden ſich ſoweit die Mitglieder in der

Großkopf erregt Anng haſt Du keine Ahnung Bemerkteſt 19 Wahl eines unbeſoldeten Stadtraths Generalverſammlung anweſend waren an der Sache betheiligen Noch

J Städtiſche Kommiſſionen Stellz Mann wird morgen bei Jhnen ſein ſagte m ſſegn gur Vorberathung der Stadtrathswahlen St gewordenen Wlehſenen Voſgen weg dere
Sitzung am nabend den 2 November er Nachm 5 Uhr im J Centralverbandes der Jnnungen und ſeinen GenFortſetzung folgt Kommiſſice zimmer Innung Ausſhuſe J en ſe a eralſekretär betreffen Die im
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und einem Verſchlage im oberen Dachgeſchoß

An 288
ingen der Handwerker ehrlich m
an die Spitze der Aegns eſtellten Perſonen auch

reit thun Daſſelbe ſcheine aber nicht der Fall zu ſein Namentlich er
ſeine es auffällig daß die beiden Herren kein Wort zur Abwehr der

fentlich gegen ſie erhobenen Beſchuldigungen haben Dadurch hätten
n das ihnen ſrüher in unbegrenztem Maße entgegengebrachte Ver

gauen verloren und es ſei gutes Recht der Handwerker zu verlangen daß
heide aus den Aemtern ſcheiden Es wurde beſchloſſen die Vorſitzenden
der

einen hätten ein Recht zu fragen obFre Shabdig

d elnen Verbände in einem Schreiben aufzufordern bei dem Central
wcuſe auf ein Ausſcheiden des Vorſitzenden und ſeines Sekretärs hin

zuwirken Auch der Vorſitzende ſollſtellvertretende aufgefordert
im gleichen Sinne zu wirken Zuletzt gelangte zur Sprache daß nießen r i werden darf

die von Herrn Tiſchlermeiſter Jurth auf dem Handwerkertage in Halle

National Die letzte Fahrt von A Grün und die
einaktige Poſſe Umſonſt von J Neſtroy gehen mit Herrn Hans Seidl
in den beiden Hauptrollen hente in Scene Als nächſte Operette wird
am Sonntag Gasparone gegeben

lhallatheater beginnt wie die Direktion meldet am
heutigen Freitag ein gänzlich neuer durchweg mit beſonderen Glanz
nummern ausgeſtatteter Spielplan als deſſen Hauptanziehungskraft die

Verwandlungs Geſangsparodiſten Joſef und Käthe Armin ſich er
weiſen dürften welche zum erſten Male in Norddeutſchland auftreten und
bisher überall Aufſehen erregt haben ſodaß denſelben hier eine ähnliche
Beliebtheit wie ſie die Geſchwiſter Anna und Sigmund Linns ge

Für Bill ſpieler Der auch den Hallenſer Billardſpielern be
gehaltene Rede über den Bauſchwindel ein Nachſpiel vor Gericht hat in kannte deutſche BillardChampion Hugo Kerkau aus Berlin ſiegte wie
dem ein hieſiger wohlſituirter Mann Beleidigungsklage gegen Jurth erhob j aus Budapeſt gemeldet wird vorgeſtern Abend gegen den ungariſchen
dnwieweit die Jurth ſchen Behauptungen auf Wahrheit beruhen würden die
erhandlungen ergeben Der Jnnungsausſchuß könne aber ſchon jetzt 837 ſog 2500 vor

Jurth ſein volles Vertrauen hinſichtlich der Aufdeckung der das Har

Kerkau
Durch

Es iſt dies der größte Erfolg in

Billardmeiſter S e Miklos im Turnier auf 4000 Points
r vollendete in ſechs Aufnahmen 4000 Points

chnitt 666 hinter einander
ſo ſchwer drückenden Schäden bezeugen Die Verſammlung erhob ſich zum Europa Kerkau s größte Serie betrug 2646 die von Sztanoj 264 in

iß hierfür von den Plätzen Bei Beſprechung der Vorgänge vort wurde Verwunderung und Entrüſtung über die Auslaſſungen des

gegneriſchen Herrn Rechtsbeiſtandes und deſſen abſprechendes Urtheil über
ndwerkerſtand ausgeſprochen Es ſoll erwogen werden ob man die
auf ſich beruhen laſſen kann

Der nationalliberale Verein hält am nächſten Montag eine
öffentliche Verſammlung ab Es handelt ſich dabei um eine Beſprechung
des bürgerlichen Geſetzbuches für das dentſche Reich Be
fanntlich iſt ſein Entwurf jetzt in einer zweiten Faſſung feſtgeſtellt Der
Reichstag wird denſelben in der nächſten Seſſion vorgelegt erhalten Jm
Intereſſe etner baldigen Einführung der ſo wünſchenswerthen Rechtseinheit
legt es daß der Reichstag den Entwurf nicht verwirft ſondern als eine
brauchbare Grundlage wenigſtens erachtet und ſich darauf beſchränkt nur
die politiſch wichtigſten Partien eingehend zu berathen Das Thema Das
bürgerliche Geſetzbuch und die politiſche Nothwendigkeit ſeiner baldigen
Einführung iſt deshalb gewiß zeitgemäß Es werden darüber ein Theo
retiter und ein Praktiker ſprechen und zwar Herr Geheimrath Conrad
Mitglied der Kommiſſion zur Vorberathung des bürgerlichen Geſetzbuches
und Herr Landgerichtsdirektor Crönert Die Verſammlung ſoll keine
Parteiverſammlung ſein es ſind auch die Mitglieder der anderen Parteien
willkommen

Jm Volksbildungsverein ſpricht am morgigen Sonnabend Herr
Dr med Oppenheimer über Die Pflege des Kindes von
der Wiege bis zur Schule Der Vortrag ſindet im Roſenthal
vorderer Saal um 8 Uhr ſtatt Gäſte beſonders Damen ſind ſehr

willkommen
Die Halleſche Volksliedertafel veranſtaltet am morgigen Sonn

abend Abend in den Kaiſerſälen eine Soirée beſtehend in Concert und
Ball Dieſe Liedertafel deren gediegene Leiſtungen allgemein anerkannt
ſind iſt im Jahre 1847 gegründet

Der Stolze ſche Stenographen Verein eröffnet veranlaßt durch
eine Reihe Anmeldungen und Nachfragen am kommenden Montag
Abends in ſeinem Vereinslokale Freybergbräu einen neuen Unterricht
abſchnitt Bemerkt mag noch werden daß zu der heute Freitag
Abend ſtattfindenden geſchäftlichen Sitzung des Vereins Stolzegner
als Gäſte willkommen ſind

Eine hochherzige Zuwendung iſt wieder unſerer Stadt ver
macht worden Wie in der geſtrigen Sitzung der Finanzkommiſſion mit
getheilt wurde hat das kürzlich verſtorbene Fräulein Brieger der
Stadtgemeinde ein Legat von 10000 Mk vermacht mit der Beſtimmung
daß die Zinſen von 3000 Mk zur Unterhaltung und Pflege zweier Grab
ſtellen verwendet 7000 Mk dagegen dem Hospital St Cyrigci et
Antonii mit der Maßgabe überwieſen werden ſollen daß die Zinſen zur
Unterhaltung von Freiſtellen Verwendung finden Die Stifterin hat auch
einige Perſonen bezeichnet welchen zunächſt die Freiſtellen verliehen werden

ſollen Die Finanzkommiſſion gab ihrem Danke gegen die hochherzige
Stifterin Ausdruck und beſchloß dem Plenum der Stadtverordneten Ver
ſammlung die Annahme des Legats zu empfehlen

Vermiethung Jm Stadtſekretariate ſtand heute anderweiter
Termin an zur Vermiethung des z Z an den Papierhändler Hugo
Winkler vermietheten Ladens Nr 4 im Erdgeſchoß des Seitenflügele
des Rathskellers in der Schmeerſtraße nebſt dem darunter belegenen
mit dem Laden in unmittelbarer Verbindung ſtehenden Kellerraum ſowie
einer Wohnung im Dachgeſchoß deſſelben Seitenflügels beſtehend aus
7 Zimmern 1 Küche 1 Wirthſchaſts und Kohlenkeller 1 Dachkammer

Beſtbietender blieb Herr
Apotheker Beeck aus Eilenburg mit 2700 Mk Jahresmiethe Jn dem
erſten Termine am 15 Oktober blieb Herr Beeck mit 2300 Mk BVeſt
hietender bisher wurden 2500 Mk jährlich gezahlt

Oeffentliche Maurer Verſammlung Jm Roſenthal fand
geſtern Abend eine relativ ſchwach beſuchte Verſammlung von Manrern
ſtatt in welcher Herr Seiffardt zunächſt über die jetzt gezahlten Löhne
Mittheilung machte Es wurden die Löhne wie ſie die einzelnen Arbeit
geber z Z zahlen zur Kenntniß der Verſammlung gebracht Der zweite
Punkt betraf die Wahl einer Kommiſſion behufs Verhandlung mit der
Jnnung über die Löhne im nächſten Jahre Herr Seiffardt
ging davon aus daß in einer im verfloſſenen Sommer in der Moritzburg
ſtattgehabten Verſammlung Herr Maurermeiſter Friedrich ſich dahin
ausgeſprochen habe die Maurer möchten mit ihren Forderungen an die
Innung herantreten dann werde man darüber verhandeln können der
Zeitpunkt die Sache rechtzeitig in die Wege zu leiten ſei jetzt da Er
ſchlage vor daß vom 1 April 1896 ab ein Minimallohn von 40 Pfg pro
Stunde feſtgeſetzt werde Es wurden über dieſen Punft verſchiedene
Anſichten laut die Einen meinten man ſolle den fraglichen Slundenlohn
ſchon vom 1 März n J ab fordern die Anderen meinten man ſolle
45 Pfg pro Stunde fordern Schließlich wurde beſchloſſen eine Kommiſſion
von 5 Mitgliedern zu wählen welche mit der Jnnung unterhandeln ſoll
daß vom I April n J ab ein Minimallohn von 40 Pfg pro Slunde
gezahlt wird Dieſe Kommiſſion wurde ſogleich gewählt Weiterhin
wurde mitgetheilt daß die hieſige Staatsanwaltſchaft neuerdings
gegen einige Theilnehmer des letzten Strikes die Unterſuchung wegen Be
drohung Mißhandlung u dergl eingeleitet habe Die Verſammlung beſchoß
die Mittel aufzubringen daß den Betreffenden ein Rechtsbeiſtand geſtellt
werde Endlich wurde noch beſchloſſen den Wochenbeitrag von 25 Pfg
noch weiter zu erheben bis der Froſt eintritt 8

Für Schüler höherer Lehrauſtalten Es haben ſich wiederholt
daraus Schwierigkeiten ergeben daß Schüler höherer Lehranſtalten die
das Zeugniß zum einjährig freiwilligen Militärdienſt er
worben haben am 1 April oder 1 Oktober in ein Geſchäft eintreten
jollten aber bis dahin ihr Schulzeugniß noch nicht erhalten hatten
Der preußiſche Kultusminiſter hat zur Beſeitigung dieſes Uebelſtandes
nunmehr die dankenswerthe allgemeine Verfügung erlaſſen wonach den
jenigen Schülern höherer Lehranſtalten die nach erfolgter Verſetzung in
die Oberſekunda die Schule verlaſſen wollen vorläufige Beſcheinigungen
an die beſtandene Abſchluß oder Entlaſſungsprüfung ausgeſtellt werden
önnen

Str en Die Halleſche Straßenbahn vereinnahmteim Monat 582 90 5 13871,20 Mk im Vorjahre Die Be
triebseinnahmen Jannar Ouobes betragen 144 582,20 gegen 148 196,33 Mk

hen Zeitraum des Vorjahres Die Stadtbahn Halle ver
im Monat Oktober 28 332,16 gegen 25 510,70 Mk im Vor

Garnirte

Hüte
Modellhüte Originale und Copien

Anerkannt billigste Bezugsquelle für DamenputzHiſte

dem Turnier
Neue Glocke Die für die Ulrichskirche umgegoſſene Glocke

wurde geſtern ohne Unfall hochgezogen und in dem Glockenſtuhle des
Weſtthurmes glücklich aufgehangen Das heute bereits vorgenommene
Probelänuten fiel recht befriedigend aus die Glocke hat einen ſchönen vollen
Klang und reinen Ton

Eiſenbahnunfall Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr ereignete
ſich auf der pfännerſchaftlichen Kohlenbahn ein ernſter Unfall der glück
licherweiſe ohne ſchlimmere Folgen blieb Eine Maſchine welche von
Halle nach der Ziegelei Paſſendorf abgelaſſen war ſchob eine größere An
zahl leerer Wagen vor ſich her Als der Zug unterhalb der Etiſabeth
brücke an dem Paſſendorfer Wegeübergange über die Brücke des kleinen
Waſſerlaufes dicht neben der wilden Saale fuhr ſprang der erſte Wagen
aus den Geleiſen und ſchob ſich auf der Brücke derart feſt daß er die
Weiterfahrt des Zuges verlegte Die folgenden Wagen wurden nun von
der Maſchine und der Kraft ihrer eigenen Vorwärtsbewegung ſo gegen
das Hinderniß gedrängt daß ſie übereinander fuhren und mit großem
Gepolter rechts und links die Brücke hinabſtürzten Soweit von der
Eliſabethbrücke aus beobachtet werden konnte verhütete der Lokomotiv
führer großes Unglück indem er ſeine Maſchine mit großer Geiſtesgegen
wart ſo rechtzeitig zum Halten brachte daß die mit 6 bis 8 Männern

beſetzte Maſchine ſowie ein Wagen unmittelbar an der kritiſchen Stelle
auf den Geleiſen ſtehen blieben Der Vorgang ſpielte ſich in einigen
Sekunden ab Auf den leeren Wagen die vielfach von den zur Beladung
des Zuges beſtimmten Arbeitern beſetzt ſein ſollen befanden ſich glücklicher
weiſe keine Menſchen Der Materialſchaden ſcheint unbedeutend zu ſein

Diebſtahl Dem auf der Wanderſchaft begriffenen Bäckergeſellen
Paul Ritter wurde im Warteſaal 4 Klaſſe des hieſigen Bahnhofs ein
abgetragener brauner Sommerüberzieher der eine ſchwarze Leder
brieftaſche mit einem Lehrbrief einem Arbeitsbuch einer Abnrelde
beſcheinigung einem Militärpaß und einer Quittungskarte der
Jwwaliditätsverſicherung lautend auf Ritter enthielt geſtohlen Da zu
vermuthen ſteht daß der Dieb Mißbrauch mit den Papieren treiben wird
ſo wolle man etwaige Mittheilungen an die hieſige Kriminal Abtheilung
richten

s Durch unglücklichen Fall erlitt vorgeſtern Nachmittag die zwei
Jahre alte Tochter des Schillerſtraße 39 wohnhaften Fabrikarbeiters
Schumann einen Bruch des rechten Oberſchenkels Das Kind iſt in die
Königliche Klinik eingeliefert worden

h Unfall Als geſtern Nachmittag der Briefträger Kuthe von hier
im Telegraphengebäude den rechten Arm über einen Tiſch hinweg nach
ſeiner Kopfbedeckung ausſtrecken wollte empfand er plötzlich einen eigen
artigen ſchmerzhaften Ruck im Schultergelenk und im nächſten Augenblicke
baimelte der Arm herab Derſelbe hatte ſich ans der Kugel gelöſt wie
ſich alsbald bei der Unterſuchung des Bramten in der Königlichen Klinik
ergab

Ans der AUmgebnng
Merſeburg 31 Oktober Charakter Verleihnung Dem

Regierungs Hauptkaſſen Ober Buchhalter Kallenberg hierſelbſt iſt wie
der Reichsanzeiger meldet aus Anlaß ſeines Uebertritts in den Ruhe
ſtand der Charakter als Rechnungsrath verliehen worden

m Raßznitz 1 November Jagd Bei der geſtern hier abgehaltenen
großen Treibjagd welche Herr Dr Freitag aus Leipzig in Pacht hat
wurden 445 Haſen geſchoſſen

zt Luckenau 31 Oktoober Schwerer Unglücksfall Noch
iſt der Jammer über das vor Kurzem von uns gemeldete große Unglück
bei Deuben nicht vorüber ſo liegt uns ſchon wieder eine Nachricht über
ein ähnliches wenn auch nicht ſo umfangreiches Unglück vor Auf der
Grube Panul hat wie von dort gemeldet wird heute eine Dampf
keſſel Exploſion ſtattgefunden wobei der Oberſteiger Kruſe ſein
Leben einbüßte und der Keſſelwärter Fritzſche aus Trebnitz durch
die heißen Dämpfe ſo ſchwere Brandwunden an den Armen und am Rücken

davontrug daß die Erhaltung ſeines Lebens fraglich erſcheint F wurde
ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

Neufſtaſtfurt bei Löderburg 31 Oktober Unglück im Schacht
Auf dem hieſigen Salzwerk ereignete ſich vorgeſtern Nachmittag ein äußerſt
bedauerlicher Unglücksfall bei dem zwei brave Familienväter
Johann Zack aus Staßfurt und Gebhard aus Löderburg das Leben
einbüßten Jn der Annahme daß ſämmtliche Sprengſchüſſe bereits zur
Enkladung gekommen gingen Zack und Gebhard vor plötzlich krachte noch
ein Schuß und die niederſtürzenden Salzmaſſen trafen die Beiden ſo
ſchwer daß Zack der namentlich am Kopfe verletzt wurde ſofort todt war
während Gebhard den die Salzmaſſen in die Seiten getroffen hatten
noch einige Zeit lebte aber auch auf dem Transport verſtarb Der Berg
mann Lieder von Staßfurt kam mit Verletzungen am Kopfe davon
Jack hinterläßt eine Frau mit drei kleinen Kindern

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
30 Oktober Der Handarbeiter Heinrich Füchſel und Emma Stöber

Hedwigſtraße 1 und Thorſtraße 28 Der Fabrikarbeiter Guſtav Chriſtall
und Minna Krauſe Gr Brauhausſtraße 2 und Raffinerieſtraße 32 Der
Modelltiſchler Hugo Rötting und Emma Eule Gr Schloßgaſſe 6 und Georg
ſtraße 11 Der Buchhalter Friedrich Jmme und Luiſe Erche Halle a/S
und Halberſtadt Der Kammmacher Reinhard Wolf und Bertha Fiſter
Berlin Der Foxmer Gottfried Beyling und Thereſe Wiegand Burgörner
und Hettſtedt Der Poſthilfsbote Bernhard Wiegand und Henriette Krauſe
Mücheln und Langenſalza

Eheſchlieſzung
31 Oktober Der BureauVorſteher Karl Lüder und Hedwig Mädicke

Grimma und Kloſterſtraße 11
Geboren

31 Oktober Dem Maler Paul Weickardt ein S Walther Paul Erich
Brunnenplatz 9 Dem Bahnarbeiter Karl Poche ein S Friedrich Willy
Schillerſtraße 29 Dem Bahnarbeiter Robert Meißner eine T Anna Marie
Luſſe Streiberſtraße 16 Dem Gärtner Felix Aehle eine T Helene Klara
Eliſabeth Taubenſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Ludwig Hallen eine T
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Garnirte Mädchenhüte billigen Genres
von ,49 an

Elegant garnirte Damenhüte Mittelgenres
von 00 anDamen unch Mäcdehen Hochfeine Genres Kapotthüte Tocks u runde

,00 4,50 bis 7,50
von 00 an
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Klara Jda Wuchererſtraße 23 Dem BVerg Aſſeſſor Guſtav Ernſt eine T
Karoline Sophie Au uſe Käthe i eſtbe 41 Dem Reſtaurateur
Hermann Schellenbeck eine T Jda Pauline Gr Brauhausſtraße 10 Dem
Bäcker Robert Jacobi eine T Charlotte Luiſe Martha Zwingerſtraße 30
Dem Schriftſetzer Kurt Benecke eine T Hilda Helene Alma Liebenauer
ſtraße 10

Geſtorben
31 Oktober Der Schmied Ehrenfried Richard 35 Diakoniſſenhaus

7 Der Buchhalter Wilhelm Meiſch 58 Steinweg 51 Wittwe Friederite
Bernhardt geb Lange 64 Hermannſtraße 19 Wittwe Emilie Gehring
gen Weihrauch geb Tremel 60 Diakoniſſenhaus

mm
Telegramme und letzte Uachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
D BVerlin 1 November 10 Uhr 32 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Anläßlich des Todes
tages des Zaren Alexander III wird heute in der ruſſiſchen
Botſchaft ein Trauergottesdienſt ſtattfinden an welchem auch
der Kaiſer und die Kaiſerin theilnehmen werden Die Einfuhr
von Rindvieh aus Galizien nach dem Königreich Sachſen iſt
wie der Reichsanzeiger meldet freigegeben worden Die hier
vorliegende Times erfährt aus Konſtantinopel der Sultan
ſei überzeugt daß gewiſſe Mächte jede Anſtrengung machen um
England in der armeniſchen Frage zu iſoliren und daß Deutſchland
keinen Finger rühren werde um England vor einem diplomatiſchen

Fiasco zu retten Der Reichstag wird wie die Kreuzztg
aus beſter Ouelle erfährt zum 3 December o8 Js zuſammen
berufen werden Die amtliche Bekanntmachung dürfte heute
erfolgen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burcan
Paris 1 November Jn einer heute Nacht ſtattgehabten

Sitzung einigten ſich die Miniſter über eine neu einzuleitende
Unterſuchung der Südbahn Angelegenheit ferner beſchloß
der Miniſterrath das Schiedsgericht in Carmanux zu unter
ſtützen und zu verſuchen den Vertrag mit Madagaskar abzuändern
bevor eine neue Expedition unternommen wird Das Kabinet
empfiehlt die Schaffung einer Kolonial Armee ſowie die Ein
führung der progreſſiven Einkommenſteuer im Budget
für 1896 Das Miniſterium des Auswärtigen wird Decrais
angeboten werden während das Portefeuille des Ackerbaues
Viger übernommen hat

London 1 November Wie dem Standard aus Kon
ſtantinopel gemeldet wird drohen in Arabien Unruhen aus
zubrechen Das Leben der Türken außerhalb der Garniſonorte iſt
nicht ſicher

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Verlin 1 November Einem hieſigen Blatte zufolge hat
der Staatsſekretär v Marſchall dem Kaiſer geſtern in Pots
dam eingehend Vortrag über die Lage im Orient und in Oſtaſien
gehalten Wie verlautet hat die deutſche Regierung mehrere
Bekannte des in Leipzig wegen Spionage c internirten Jngenieurs
Schoren in Luxemburg kommiſſariſch vernehmen laſſen Einige
der Vernommenen werden als Zeugen nach Leipzig geladen

Wien 1 November Heute Vormittag findet ein Miniſter
rath ſtätt in welchem die Angelegenheit mit Dr Lueger endgiltig
entſchieden werden wird Wahrſcheinlich wird das Miniſterium dem

Kaiſer die Anerkennung Luegers empfehlen Würde Letzteres der Fall
ſein ſo dürfte die kaiſerliche Beſtätigung am 7 November erfolgen

Hieſige Blätter ſagen bei der Beſprechung der politiſchen Lage
daß man die Kundgebung im Ruſſ Regierungsboten
nicht als Grund zu neuen Beſorgniſſen betreffs der internationalen
Lage anzuſehen brauche Die N Fr Pr ſchreibt es bleibe zwar
unbeſtreitbar daß die Zeit gekommen ſei in welcher der engliſch ruſſiſche

Gegenſatz unter den internationalen Sorgen die dominirende ſein werde

die Folgen des Frankfurter des Berliner Friedens die Errichtung
des Dreibundes und die ruſſiſch franzöſiſchen Verbrüdernungsfeſte
haben ſich nach einer anderen Himmelsrichtung verſchoben Je
weiter im Oſten dies der Fall ſei deſto weniger unmittelbar
brauche ſich Europa durch ihre künſtliche Entladung bedroht zu
fühlen

Verlin 31 Oktober Der Ausſchuß des Bundes der
Landwirthe tritt zur weiteren Berathung über die Maßnahmen
zur Geſundung des Getreidehandels und zur Hebung der
Getreidepreiſe am 4 November in Berlin zu zweitägiger Ver
handlung zuſammen

Sofig 31 Oktober Die Sobranje iſt heute Nachmittag
um 4 Uhr eröffnet worden Die Thronrede hebt
ziehungen zu den anderen Mächten hervor das Verhältniß zu
Rußland ſcheine ſich immer beſſer zu geſtalten Fürſt Ferdinand
hat eingewilligt durch ein Manifeſt zu erklären er

wirr nDie quken Be

werde den Kronprinzen Boris demnächſt orthodox
taufen laſſen

e

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 2 November 1895

Bei nördlichem Winde vorwiegend heiteres und trockenes
Wetter mit wenig veränderter Temperatur

Waſſerſtände Am 1 November Halle unterhalb 4 1,72
Trotha 1,48 31 Oltober Calbe Oberpegel 1,38 Unter
pegel 0,22 Dresden 1,29 Magdeburg 1,00

Be Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Ph Liobenthal o
Leipzigerstrasse 100

e
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Damenhüte Mädeohenhüte Theater Capotten Echarpes
feine aparte Genres in allen aparter solider Geschmack in allen von der einfachsten bis zur nur die hervorragendsten Neuheiten

Preislagen Preislagen hochelegantesten Art in allen Preislagen
Pariser Modoell Rüte Knabenhüte Kopfshawls SpitzenshawlsWiener Reisehüäte Knabenmützen Federn u Fantasie Schleiertülle

Trauerhüte Babyhaäubehen Arrangements Pariser Facher
Seidenband Spitzen Stickereien Pariser Blumen Flore engl Crèpes Gazen Grenadines Handschube Schirme Tapisserie Waaren

Die Auswahl in allen Artikeln ist von unerreichter Vielseitigkeit die Preise sind auf das denkbar niedrigste festgesetzgt

W

Ausserdem sind folgende Waaren in unübertroffener Auswahl eingegangen

Seiden Stoffoe, Seiden Sammete Plüsche, Velvets Seidene Oaohenez
m Besatz Artikel Spitzen und Tüll Stoffo Taschentücher Leinen
Tafelzeuge Handtücher Fertige Leih u Bettwäsche Bettdecken
Bettfedern und Daunen Blsasser Baumwollenwaaren Rouleauxstoffe

CGongressstoffe Gardinen und Stores Zier und Schutz Decken Möhol
und Vorhang Stoffe Portièören, Tisch und Divan Decken Teppiche
Teppich und Làäuferstoffe Bett und Pult Vorleger Reise und Wagen
Decken Schlaf und Stepp Decken Pferde Decken Flanelle Tücher

Strümpfe Tricotagen eto
2 Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen
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